


Rekordverdächtig
[bookmark: _GoBack]Die Serengeti („Siringitu“ in der Sprache der Massai) im Osten Afrikas beheimatet eine Vielzahl ganz interessanter Tiere. Einige davon haben besondere Merkmale, die uns immer wieder zum Staunen bringen. Ein afrikanischer Elefant hat zum Beispiel Ohren mit einem Durchmesser von bis zu 2 m. Die Elefanten wiegen 5 - 7 t und sind somit die schwersten Säugetiere, die an Land leben. Im Vergleich dazu ist ein Kleinwagen, der etwa 1 t wiegt, ziemlich leicht. Die Elefanten müssen dementsprechend auch viel fressen. 200 - 300 kg Gräser, Blätter und Rinden stehen täglich auf dem Speiseplan. Dann gibt es Tiere, die alles im Blick haben und bis zu 5 m hoch werden. Genau, gemeint sind die Giraffen mit ihren 2 m langen Hälsen. Obwohl die Hälse so lang sind, haben Giraffen aber so wie wir Menschen auch nur sieben Halswirbel. Giraffen sind lebendgebärend, und zwar im Stehen. Die Neugeborenen fallen dann aus 2 m Höhe auf den Boden. Aber meistens können sie nach einer Stunde schon selbst stehen. Dann gibt es wahre Sprinter. Geparde können Geschwindigkeiten bis zu 110 km/h erreichen. Ihre überragende Beschleunigung wird durch den angepassten Körperbau und ein relativ geringes Gewicht ermöglicht. Hier könnten einige Autos nicht mithalten. Allerdings halten sie das hohe Tempo nicht lange durch und müssen deshalb bei ihrer Jagd Blitzangriffe starten. Dann gibt es noch über 1 Mio. Gnus und etwa 300000 Zebras. Wenn die Ebene auszutrocknen beginnt, begeben sich die großen Herden auf Wanderung zu Gebieten, wo sie genügend Nahrung finden. Vielleicht kommen sie ja beim größten Vogel der Welt vorbei. Mit bis zu 2,5 m Höhe und einem Gewicht von 130 kg ist der Strauß unangefochtener Rekordhalter. Allerdings können Strauße gar nicht fliegen, sie sind einfach zu schwer.
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